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Amtsblatt der Gemeinde Dietach

Die Handy-Signatur: Ihre persönliche Unterschrift im Internet
Neue Registrierungsstelle: Gemeindeamt Dietach
Die Gemeinde Dietach ist ab sofort 
eine Registrierungsstelle für die Han-
dy-Signatur. Voraussetzung für die  
Aktivierung in der Registrierungs-
stelle ist das persönliche Erscheinen 
des/der zu Aktivierenden, ein amtli-
cher Lichtbildausweis und ein Mo-
biltelefon. Die Aktivierung wird von 
speziell ausgebildeten Mitarbeitern 
durchgeführt und ist in wenigen Mi-
nuten erledigt. Die Aktivierung ist 
kostenlos.

Wozu benötigen Sie die
Handy-Signatur?

Die Handy-Signatur ist die rechtsgülti-
ge elektronische Unterschrift im Inter-
net und der handgeschriebenen Unter-
schrift gleichgestellt. Das Handy wird 
somit zum Instrument, mit dem Sie 
Dokumente oder Rechnungen digital 
unterschreiben können.

Die Handy-Signatur erspart Privatper-
sonen und auch UnternehmerInnen 
zeitintensive Behördengänge. Gleich-
zeitig sind die Dokumente vor unge-
wollten Datenänderungen oder frem-
den Zugriffen geschützt.

Mit dem Amtshelfer HELP.gv.at kön-
nen zahlreiche Amtswege per Maus-
klick erledigt werden.

Arbeitnehmerveranlagung und Steuer-
erklärung mittels FinanzOnline, Versi-
cherungsdatenabfrage, Einsichtnahme 
in das Pensionskonto, Strafregister-
auszug oder Beantragung der Pension 
und des Kinderbetreuungsgeldes bei 

der Sozialversicherung sind nur einige 
der Services, die online von zu Hause 
mittels Mobiltelefon erledigt werden 
können.

Die Handy-Signatur funktioniert mit 
allen Mobiltelefonen und ist kostenlos.

Ihre Vorteile im Überblick

•	Dokumente komfortabel rechts-
gültig elektronisch unterschreiben

•	Amtswege und diverse eServices der 
Wirtschaft rasch und einfach über 
das Internet erledigen

•	Hoher Sicherheitsstandard und 
kostenfreie Nutzung

So kommen Sie zu Ihrer
Handy-Signatur

•	 Über elektronische Zugänge (in 
Kombination mit brieflicher Über-
mittlung eines Aktivierungscodes)
1.	 Über FinanzOnline
2.	 Über Post.at 

(www.post.at/handysignatur)
3.	 Über Ihr Online-Banking 

(z. B. via BriefButler, Details 
unter www.briefbutler.at)

•	 Persönlich
1.	 Direkt in jedem Finanzamt
2.	 In einer der zahlreichen 

Registrierungsstellen 
(z. B. Gemeindeamt Dietach) 
Eine Liste mit sämtlichen Regis-
trierungsstellen finden Sie unter: 
http://www.buergerkarte.at/
aktivieren-handy.html

•	 Online mit Ihrer bestehenden 
Bürgerkarte 
(z. B. aktivierte e-card) 
http://www.handy-signatur.at/ 
mobile/Aktivierung.aspx

Anwendungen der Handy-Signatur

•	PDF-Dokumente online signieren 
www.buergerkarte.at/pdf-signatur

•	Elektronische Zustellung 
(Die Liste der zugelassenen 
Zustelldienste finden Sie unter 
www.zustellung.gv.at)

•	FinanzOnline www.finanzonline.at
•	HELP – Online-Formulare 

www.help.gv.at (Mit der Handy-
Signatur wird help.gv.at zu Ihrem 
personalisierten Amtshelfer)

•	Meldebestätigung/Meldeauskunft 
https://formulare.zmr.register.gv.at

•	Online-Services der Österreichischen 
Sozialversicherung 
www.sozialversicherung.at

•	Strafregisterbescheinigung 
www.help.gv.at/Content.Node/30/
Seite.300020.html

•	Transparenzportal 
www.transparenzportal.gv.at

•	Unternehmensserviceportal 
www.usp.gv.at

•	Online-Kündigen (Verträge, Abos, 
etc.) www.online-kuendigen.at

•	E-Tresor www.e-tresor.at
•	Post Manager www.postmanager.at
•	BriefButler www.briefbutler.at
Die vollständige Liste der Anwendungen finden 
Sie unter: http://www.buergerkarte.at/anwen-
dungen-handy.html



      Dietacher Mitteilungsblatt - Ausgabe Nr. 4			   2

Information über die Trinkwasserqualität
Ergebnisse der chemisch-technischen 
und hygienischen Wasseranalyse der 
Wasserversorgungsanlage Dietach:

Physikalisch-chemische Parameter
Wassertemperatur	 9,2 °C
Leitfähigkeit	 473 µS/cm
pH-Wert	 7,8
Oxidierbarkeit	 <0,25 mg O2/l
Säurekapazität bis ph 4,3	 4,50 mmol/l
Calcium (Ca)	 76,2 mg/l
Magnesium (Mg)	 22,0 mg/l
Ammonium (NH4)	 <0,05 mg/l
Chlorid (Cl)	 14,1 mg/l
Nitrat (NO3)	 17,1 mg/l
Sulfat (SO4)	 20,2 mg/l
Nitrit (NO2)	 <0,02 mg/l
Natrium (Na)	 5,86 mg/l
Kalium (k)	 1,48 mg/l
Trübung (Labor)	 <1,0 NTU
SAK 436 nm (Färb., quant.)	<0,50 m-1

Berechnete Werte
Hydrogencarbonat	 272 mg/l
Nitrat/50 +Nitrit/3	 0,349 mg/l
Summe Erdalkalien	 2,81 mmol/l
Carbonathärte	 12,6 °dH
Gesamthärte	 15,7 °dH

Mikrobiologische Untersuchungen
Koloniezahl bei 22°C	 3 KBE/1ml
Koloniezahl bei 37°C	 0 KBE/1ml
Coliforme Keime	 0 KBE/100ml
E. coli	 0 KBE/100ml
Enterokokken	 0 KBE/100ml
Ps. aeruginosa	 0 KBE/100ml

Summarische Parameter
TOC	 0,70 mg/l

Metalle -Elemente
Uran (U-238)	 0,78 µg/l
Eisen (Fe)	 <0,01 mg/l
Mangan (Mn)	 <0,005 mg/l
Barium (Ba)	 0,030 mg/l
Nickel (Ni)	 0,0015 mg/l
Kupfer (Cu)	 0,0039 mg/l
Blei (Pb)	 <0,0010 mg/l
Zink (Zn)	 0,010 mg/l

UV Durchlässigkeit
Spektraler Schächungskoeff. (SSK 254 
nm) d=100mm	 89,5 %
SSK 254 nm	 0,48 m-1

Die Befunde der beiden Unter-
suchungen finden Sie auf der 

Homepage der Gemeinde Dietach 
unter Gemeindeamt - Wissenswertes 

- Trinkwasserbefund
bzw. Trinkwasserbefund der 

WG Dietachodorf

Wasserversorgungsanlage
Niedergleink:

Mikrobiologische Parameter
Koloniezahl bei 22°C	 0 KBE/1ml
Koloniezahl bei 37°C	 0 KBE/1ml
Coliforme Bakterien	 0 KBE/100ml
Escherichia Coli	 0 KBE/100ml
Enterokokken	 0 KBE/100ml
Ps. aeruginosa	 0 KBE/100ml
Clostridium p. 100 ml	 0

Physikalische Parameter
Wassertemperatur	 7,9 °C
Leitfähigkeit	 567 µS/cm
pH-Wert	 7,5
Färbung bei 436 nm	 <0,00 1/m
UV-Durchlässigkeit 10cm	 89,1 %
UV-Absorption bei 254nm	 0,50 1/m
Trübung (TE Formazin)	 0,01

Gelöste Gase
Sauerstoff	 6,7 mg/l

Chemische Mindestuntersuchung
Gesamthärte	 19,3 °dH
Säurekapazität Ks4,3	 5,499 mmol/l
Carbonathärte	 15,4 °dH
Calcium (Ca)	 93,5 mg/l
Magnesium (Mg)	 27,1 mg/l
Natrium (Na)	 3,4 mg/l
Kalium (k)	 0,8 mg/l
Eisen (Fe)	 <0,010 mg/l
Mangan (Mn)	 <0,001 mg/l
Ammonium (NH4)	 <0,020 mg/l
Nitrat (NO3)	 34,8 mg/l
Nitrit (NO2)	 <0,010 mg/l
Nitrat/50 +Nitrit/3	 0,70 mg/l
Hydrogencarbonat	 332,5 mg/l
Chlorid (Cl)	 14,4 mg/l
Sulfat (SO4)	 21,1 mg/l

Summenparameter
Total organic carbon TOC	 0,5 mg/l

Anorganische Spurenbestandteile
Bor	 <0,017 mg/l

Metalle und Halbmetalle
Blei (Pb)	 <0,001 mg/l
Uran (U-238)	 0,001 mg/l
Nickel (Ni)	 <0,001 mg/l
Kupfer (Cu)	 0,009 mg/l

Pestizide
Atrazin	 <0,05 µg/l
Bentazon	 0,206  µg/l
Cyanacin	 <0,05 µg/l
Desethylatrazin	 <0,05 µg/l
Desisopropylatrazin	 <0,05 µg/l
Prometryn, Propazin	 <0,05 µg/l
Sebuthylazin	 <0,05 µg/l
Simazin	 <0,05 µg/l
Terbutylazin, Terbutryn	 <0,05 µg/l

Die Gemeinde 
sucht Schülerlotsen

EINLADUNG zum
Über drüber
Landpartie
Radwandertag 

Pfingstmontag, 25. Mai 2015

Die Gemeinde Dietach lädt herzlich 
zum traditionellen Radwandertag 

der Über drüber Landpartie am 
Pfingstmontag ein.

Der Veranstalter ist in diesem Jahr
die Gemeinde Sierning.

Treffpunkt in Dietach:
13:15 Uhr Ortsplatz Dietach,

13:30 Uhr Abfahrt
14.00 Uhr, Treffpunkt mit der  

Radgruppe Wolfern,
beim Gasthaus Holzer (Gleink)

Weiterfahrt nach Sierning

Zur Sicherung des Schulweges im Be-
reich der Kreuzung Thann-Landes-
straße/Mühlbergstraße/Kirchenplatz 
wird überlegt Schülerlotsen einzuset-
zen.

Ein Schülerlotse hat die Aufgabe den 
Kindern das gefahrlose Queren der 
Straße durch Anhaltung des Verkehrs 
zu ermöglichen. Dazu erhält der Lotse 
eine kurze Ausbildung durch die Po-
lizei, wird mit Signalstab und Schut-
zausrüstung ausgerüstet und von der 
Behörde mit dieser Aufgabe betraut.

Wenn Sie Interesse haben diese eh-
renamtliche Tätigkeit an einzelnen 
oder mehreren Tagen (die Einsatzzeit 
beträgt ca. eine halbe Stunde in der 
Früh und/oder zu Mittag) zu über-
nehmen, bitte wir Sie um kurze Rück-
meldung am Gemeindeamt Dietach 
unter Tel.: 38001 oder E-Mail:  
gemeinde@dietach.ooe.gv.at.
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Ab 1. April gelten im Bezirk Linz-
Land und Teilen von Steyr-Land 
neue Bestimmungen für den haus-
ärztlichen Notdienst am Abend, in 
der Nacht sowie an Wochenenden 
und Feiertagen. Sprengel wurden 
zusammengelegt und vergrößert. 
Zusätzlich gibt es einen neuen Visi-
tendienst, der bei Bedarf zu den Pati-
enten nach Hause kommt. Die wich-
tigste Information für Patienten: Den 
Notruf 141 wählen, dort erfahren Sie 
alles Weitere.

Der hausärztliche Notdienst (HÄND) 
steht all jenen zur Verfügung, die au-
ßerhalb der Ordinationszeiten drin-
gend einen Arzt brauchen. Allgemein-
medizinerinnen und -mediziner sind 
dafür abends, in der Nacht, an Wo-
chenenden und Feiertagen im Einsatz. 
Wer gerade Notdienst hat, erfahren Sie 
über den Notruf 141. Am Abend, in 
der Nacht, an Wochenenden und Feier-
tagen teilen sich die Hausärztinnen und 
Hausärzte eines Sprengels die Dienste 
auf und wechseln sich ab. Das bleibt 
auch in Zukunft so. Doch in immer 
mehr OÖ Bezirken wurden und wer-
den Sprengel zusammengelegt, so dass 
pro Arzt in Summe weniger Dienste 
anfallen. Im Bezirk Linz-Land gibt es 
mit 1. April 2015 eine Neuregelung für 
den hausärztlichen Wochentags- und 
Sonn- und Feiertagsdienst. Ähnliche 
Neu-Organisationen gab es übrigens 
bereits in anderen Bezirken wie Perg, 
Eferding-Grieskirchen Schärding, Frei-
stadt, Rohrbach, Urfahr-Umgebung 
und Vöcklabruck. Dort sind die Erfah-
rungen damit sehr gut. 

Weniger Sprengel, gute Versorgung: 
Wie geht das?
Keine Frage: Viele Hausärztinnen und 
Hausärzte sind froh über weniger Diens-
te, denn auch sie haben Familien, die sie 
brauchen. Doch die Patientinnen und 
Patienten haben ebenso Vorteile: „Wer 
als Mediziner nach einem regulären, 
langen Arbeitstag Bereitschaftsdienst 
in der Nacht hat, kommt 24 Stunden 
fast nicht zum Schlafen und startet so 
in den nächsten Ordinationstag. Für 
die Patienten ist es aber besser, wenn 
ihr Arzt fit und ausgeruht ist“, so Dr. 
Wolfgang Hockl Bezirksärztevertreter 
und Allgemeinmediziner in Enns. Die 
Neuorganisation der Dienste ist aber 
auch wichtig, um die landärztliche Ver-

sorgung in Zukunft zu sichern: „In den 
kommenden Jahren gehen immer mehr 
Landärzte in Pension. Schon jetzt ist es 
schwierig, Nachfolger zu finden. Mit 
Maßnahmen, die den Beruf attraktiver 
machen, kann gegengesteuert werden. 
Weniger Notdienste tragen dazu sicher 
bei. Außerdem ist die Sprengelordnung 
veraltet, die Menschen sind heute viel 
mobiler als früher.

Sowohl an Wochentagen, als auch an 
Wochenenden / Feiertagen gilt…
•	Der hausärztliche Notdienst ist über 

die Rufnummer 141 erreichbar.
•	Die regulären Ordinationszeiten 

(auch die Nachmittags-, Abend- und 
Samstagsordinationen) der Hausärz-
te sind von den Bestimmungen zum 
hausärztlichen Notdienst nicht be-
troffen.  

•	Zusätzlich zum hausärztlichen Not-
dienst in den einzelnen Sprengeln 
bzw. Bereichen gibt es einen über-
geordneten Fahrdienst („Visiten-
dienst“), der die Ärzte im Bereit-
schaftsdienst unterstützt. Dieser fährt 
vom Standort Traun aus Visiten. Die-
ser Visitendienst steht an Wochenta-
gen von 19.00 bis 7.00 Uhr und an 
Wochenenden und an Feiertagen 
von 7.00 bis 19.00 Uhr (Tagdienst) 
und von 19.00 bis 7.00 Uhr (Nacht-
dienst) zur Verfügung. 

Das ist für Patienten zu tun…
Notruf 141
Es ist ganz einfach: Wer medizinische 
Hilfe am Abend, in der Nacht, am Wo-
chenende oder an Feiertagen braucht 
ruft den Notruf 141. Dort meldet sich 
ein Mitarbeiter des Roten Kreuzes, der 
den Patienten an einen Arzt weiterver-
mittelt oder bei Bedarf einen Hausbe-
such organisiert, wenn der Patient nicht 
mobil ist. „Uns Ärzten ist wichtig, dass 
die Menschen im Bezirk den hausärzt-
lichen Notdienst richtig nutzen. Er ist 
nur für akute Beschwerden gedacht, 
bei denen der Patient sofort medizini-
sche Hilfe braucht. Für kleinere bzw. 
chronische Beschwerden sollen sich die 
Betroffenen bitte zu regulären Ordina-
tionszeiten an ihren Hausarzt bzw. ihre 
Hausärztin wenden“, so der Bezirksärz-
tevertreter.

Das Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) 
ist von dieser Regelung nicht betrof-
fen!

Hausärztlicher Notdienst neu organisiert
Sprengel Linz-Land +SL: Dietach/Wolfern/Kronstorf/Hargelsberg

Die Gesunde Gemeinde Dietach lädt 
alle Gemeindebürger/innen jeder Al-
tersgruppe zu einer gemeinsamen Wan-
derung zur Grünburger-Hütte ein.

Die Wanderung findet am
Samstag, den 9. Mai 2015

statt.

Es gibt zwei mög-
liche Routen, um 
zur Grünburger-
Hütte zu wandern. 
Die erste Gruppe geht los vom Park-
platz Rieserberg (2,9 km, ca. 1 Std.) 
und wird von Heike Kuttner und Bru-
no Steiner geführt. Die zweite Gruppe 
geht vom Parkplatz Dorngraben (3,5 
km, ca. 1,5 Std.) zur Hütte und wird 
von Miluše Steiner, Claudia Heiml und 
Willi Rosenbaum begleitet.

Der Treffpunkt zur Abfahrt ist um 
13:00 Uhr vor dem Gemeindeamt 
Dietach. Bitte auf festes Schuhwerk, 
Wanderstöcke und eventuell Jause und 
Getränk nicht vergessen! 

Für die Reservierung der Hütte bitten 
wir um Voranmeldung bis spätestens 
4. Mai 2015 bei Fr. Heidelinde Hirsch, 
Tel.: 07252/38001-27 oder E-Mail: 
heidelinde.hirsch@dietach.ooe.gv.at

Wanderung zur
Grünburger-Hütte

Die Gesunde Gemeinde Dietach betei-
ligt sich auch heuer wieder am Projekt 
und lädt alle Gemeindebürger/innen 

herzlich ein, viele ge-
sunde Meter zu sam-
meln!
 

Zu Fuß zum Einkaufen, zu Fuß zur 
Schule, mit dem Rad in die Arbeit – 
einfach das Auto stehen lassen.

Meter-Pässe sind am Gemeindeamt 
und der Bücherei erhältlich bzw. 
können auf www.dietach.at herun-
tergeladen werden. 

Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme!

Wir machen Meter! 
Machen auch Sie mit!

Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeindeamt Dietach, Kirchenplatz 6, 4407 Dietach

Tel.: 07252/38001, e-mail: gemeinde@dietach.ooe.gv.at
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Musikverein Dietach:  Wertungsspiel 2015  
Ein sensationelles Ergebnis erreichte der Musikverein Dietach beim diesjährigen 
Wertungsspiel in Ternberg. In der Leistungsstufe D („Kunststufe“) wurden 
141,70 von 170 möglichen Punkten erspielt! 
Die Kapelle steigerte sich dabei heuer nochmals um mehr als 20 Punkte und er-
zielte die beste Wertung aller Kapellen im Bezirk Steyr-Land.
Der Musikverein, der letztes Jahr das erste Mal in seiner Vereinsgeschichte den 
Schritt in die Stufe D wagte, schaffte somit auch ein zweites Mal in Folge die 
höchste Punkteanzahl in dieser Stufe.
„Ich glaube wir können sehr stolz auf unsere Leistung sein und dafür möchte ich 
mich bei allen Musikerinnen und Musikern ganz herzlich bedanken", freute sich 
Kapellmeister Wolfgang Winkler.

EINLADUNG zur
Befreiungsfeier 
beim KZ-Denkmal Steyr

Anlässlich des 70. Jahrestages der Be-
freiung des KZ-Nebenlagers Steyr-Mü-
nichholz findet am Montag, 11.Mai 
2015 um 17.30 beim KZ-Denkmal 
in der Haagerstraße die alljährliche 
Befreiungsfeier statt. Gedenkredner 
wird der ehemalige KZ-Häftling Prof. 
Rudolf Gelbard sein. Er war von An-
fang Oktober 1942 bis Mai 1945 als 
Kind im KZ Theresienstadt inhaftiert. 
Seine Eltern starben an den Folgen der 
KZ-Haft. Er holte nach der Befreiung 
seine Ausbildung nach, arbeitete aIs 
Handelsvertreter und war 15 Jahre lang 
Redakteur beim „Kurier“. Für seine 
antifaschistische Arbeit erhielt er zahl-
reiche Auszeichnungen u.a. das Golde-
ne Verdienstzeichen des Landes Wien. 
Thema der heurigen Befreiungsfeier: 
„Steinbruch und Zwangsarbeit“. Musi-
kalisch gestaltet wird die Feier von der 
Gruppe „Solid Brass“. Bürgermeister 
Gerald Hackl wird die Grußworte der 
Stadt Steyr überbringen. Erwartet wird 
auch eine Delegation der Amicale de 
Mauthausen (Angehörige französischer 
KZ- Opfer). 
Beim KZ-Denkmal werden Kränze 
niedergelegt und eine Gedenkminute 
abgehalten. 
Alle Interessierten sind zu dieser  
Feier herzlich eingeladen.

„STOLLEN DER ERINNERUNG“ 
ist eine unterirdische Ausstellung über 
KZ- und Zwangsarbeit in Steyr und 
Umgebung. Die Öffnungszeiten sind 
auf www.mkoe-steyr.net zu finden.

Die Dietacher Chöre dürfen sich als 
"Chor des Jahres 2014" nennen!
Mit Freude und Dankbarkeit nehmen 
wir diese Auszeichnung an!

Die Überreichung ist am Pfingssonntag 
im Rahmen des "Stimmenfestivals Frei-
stadt"!

Am Sonntag, 31.05.2015 laden wir 
zum Konzert in unsere Pfarrkirche 
Dietach herzlich ein!

Chor des Jahres 2014 Sympathicus 2015
Tips sucht die beliebteste Gemeinde Oberösterreichs
Die Tips ist auf der Suche nach der be-
liebtesten Gemeinde Oberösterreichs. 
Dietach ist in der Kategorie C regist-
riert.

Bis 08. Mai 2015 läuft dann die Be-
zirkswahl aufgesplittet in 3 Kategorien 
nach Einwohner. Um die Wahl auch 
innerhalb der Kategorien noch fairer 
ablaufen zu lassen, werden die Sieger 
prozentuell nach Einwohner ermittelt. 
 
So können Sie voten:
Online kann über www.tips.at, 
www.4more.at und auf der Tips-Face-
bookseite gevotet werden. Zusätzlich 
finden Sie jede Woche einen Stimm-
zettel in Ihrer Tips, der original und 
handschriftlich ausgefüllt werden 
muss. Diesen können Sie in allen 
Tips - Geschäftsstellen abgeben so-
wie per Post an die Geschäftsstelle 
in Linz (Leonfeldnerstraße 2-4, 
4040 Linz) senden.
Um eine Manipulation der 
Stimmabgabe zu unterbinden, ist eine 
einmalige Registrierung erforderlich.

Stimmen Sie ab und
machen Sie Dietach

zur beliebtesten 
Gemeinde Oberösterreichs!

 
Am 12. Mai findet im Landesstudio des 
ORF Oberösterreich die Bezirkssieger-
ehrung statt.

Mitmachen lohnt sich! Auf die Landes-
sieger und alle am Voting teilnehmen-
den warten tolle Preise.
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Dietach kennen lernen, ins Gespräch 
kommen und dabei Kultur und Ge-
schichte unseres Ortes entdecken. Eine 
Nachmittagswanderung mit einer Prise 
Kultur und Geschichte und einem ge-
mütlichen Ausklang.

Wann: 03. Mai 2015, 14 Uhr
Wo: Treffpunkt am Ortsplatz

kultur.wandern.
geschichte.begegnung

Energiespartipps: Geschirrspüler
Ein Bericht der Dietacher Energieberaterin
Bmst. Ing. Marcella Stump, EGEM-Gruppe Dietach

Achten Sie beim Kauf 
eines neuen Geschirr-
spülers auf das Energie-
Pickerl! 
Die energiesparendsten 
Geräte gibt es in der Klas-
se A+++. Die stromfressendsten Spül-
maschinen (mit mehr als 10 Maßgede-
cken, Breite 60 cm) haben die Klasse 
A+. Ein kleineres Gerät mit bis zu 10 
Maßgedecken (Breite 40 cm) ist auch 
noch in Klasse A erhältlich. Bei Vollbe-
ladung ist eine große Geschirrspülma-
schine pro Gedeck sparsamer als eine 
kleine.

Asiatischer Laubholzbockkäfer
Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer

Der Asiatische Laubholzbockkäfer 
(ALB) ist ein gefährlicher Laubholz-
schädling, der trotz entsprechender 
Importkontrollen auch bei uns in Eu-
ropa immer wieder mit unzureichend 
behandeltem Verpackungsholz, insbe-
sondere mit Steinlieferungen aus dem 
südostasiatischen Raum, eingeschleppt 
wird. Er befällt nahezu alle heimischen 
Laubgehölze. Bei starkem Befall bringt 
er gesunde Bäume innerhalb weniger 
Jahre zum Absterben. In der EU gilt da-
her der für unsere Laubgehölze äußerst 
gefährliche ALB als Quarantäneschäd-
ling, der zwingend zu bekämpfen ist.
Da in Oberösterreich schon drei Mal 
ein Befall durch den ALB festgestellt 
wurde, soll nun die weitere Ausbrei-
tung durch eine gezielte Suche verhin-
dert werden. Die Behörden sind dazu 
auf die Mithilfe der Bevölkerung ange-
wiesen. Überprüfen Sie, ob Laubgehöl-
ze (Bäume und Sträucher) auf Ihrem 
Grundstück befallen sind.

Erkennungsmerkmale
•	 nur frisches Laubholz (bevorzugt 

Ahorn, Roßkastanien, Weiden und 
Pappeln) mit einem Durchmesser ab 
2 - 3 cm werden befallen

•	 kreisrunde Ausbohrlöcher Durch-
messer 1 - 1,5 cm, Bohrspäne, Lar-
venfraßgänge, Larven

•	 Käfer 20 - 35 mm groß, glänzend 
schwarz, ca. 20 unregelmäßig ver-
teilte weiße Flecken auf den Flügel-
decken, schwarze Fühler mit 1,5 bis 
2,5-facher Körperlänge

Young World
Öffnungszeiten 
Das Jugendzentrum in Dietach ist
donnerstags von 15:30 bis 21:00 Uhr 
geöffnet!

Kontakt:
Bianca Schweiger, Tel.: 0650/7475901
E-Mail: sch_bianca@hotmail.com

Demnächst: Kleidertauschparty

Nach dem langen Winter beginnt nun 
wieder die Zeit der Gartenarbeit.

Besonders das Rasenmähen ist eine 
immer wiederkehrende Tätigkeit, die 
hinsichtlich der Lärmbelästigung zu 
Beschwerden führen kann. 
Im Hinblick auf eine gute Nachbar-
schaft sollen bestimmte Ruhezeiten 
eingehalten werden. 

Die Garten- und Hausbesitzer wer-
den daher ersucht auf ihre Nachbarn 
Rücksicht zu nehmen und das Ra-
senmähen während der Mittagszeit 
zwischen 12.00 und 14.00 Uhr sowie 
nach 19.00 Uhr zu vermeiden und an 
Sonn- und Feiertagen ganz zu unter-
lassen. 

Grün- und Strauchschnitt kann von 
Montag bis Samstag (außer Feiertag) 
von 08.00 bis 18.00 Uhr in der Kom-
postieranlage in Staning abgegeben wer-
den. Tragen Sie die angelieferte Menge 
in das aufliegende Verzeichnis ein.

Rasenmähen 

Bei Verdacht bitte rasch Meldung an 
das Gemeindeamt (das die Meldung 
umgehend der zuständigen Bezirks-
forstinspektion der Bezirkshauptmann-
schaft zur Abklärung weiterleitet). 
Jeder Verdachtsmeldung wird nachge-
gangen und jeder Verdacht wird abge-
klärt. Je früher ein Befall erkannt wird, 
desto wirksamer, rascher und effizienter 
sind die Bekämpfungs- und Ausrot-
tungsmaßnahmen.

Hui statt Pfui 2015 

TIPPS:
•	Achten Sie beim Kauf auch auf den 

Wasserverbrauch (unter 10 Liter pro 
Spülgang).

•	Geschirrspüler erst einschalten wenn 
er voll beladen ist.

•	Geschirr vorher nicht heiß abspülen.
•	Temperatur senken oder Energiespar-

programm verwenden.
•	Der Anschluss an eine Solaranlage 

kann den Stromverbrauch auf die 
Hälfte reduzieren.

•	Gerät komplett abschalten um Stand-
by-Verluste zu vermeiden.

Der Ausschuss für Umweltfragen und 
Integration bedankt sich herzlich bei 
allen Mitwirkenden.
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Die Dietacher Bäuerinnen animieren alle 
Garten- und Blumenfreunde bei diesem 
Wettbewerb "Die OÖ Garten Trophy  
2015" mitzumachen. Wer wagt gewinnt!

Leihfix.at
Anhänger & Gartenfräsen Vermietung

Kontakt
Hochleitner Valentina und Herbert
Schlossgasse 4, 4407 Dietach
Tel.: 0681/81837777
E-Mail: anhaenger@leihfix.at

Mit dem Bau einer Kräuterschne-
cke können auf engstem Raum 
verschiedene Standortsbedingun-
gen geschaffen werden, so dass die 
einzelnen Kräuter einen optimalen 
Platz haben. Unsere aus Steinen 
gebaute Kräuterschnecke ist somit 
ein optisch ansprechend gestaltetes 
Kräuterbeet in Ihrem Garten.

Kursleiter: DI. Dr. Wolfgang Eder
  
Kursbeitrag: € 20,-

Ort/Zeit: bei Anita Schützenhofer, 
Panholzstraße 13, Stadlkirchen
Fr. 08.05.2015, 14.00 Uhr
(bei Schlechtwetter am 15.05.)

Dauer: ca. 3 Stunden

Kurs der Bäuerinnen
Wir bauen eine Kräuterschnecke

„Gartenlust trifft Schmiedekunst“

Durch die vielen positiven Rückmel-
dungen der Besucher an den Tagen der 
offenen Gartentür, sind wir nun moti-
viert unseren privaten Schaugarten für 
Interessierte und Gartenfreunde wieder 
zu öffnen.

Eintritt:
Erwachsene € 3,-
Senioren € 2,-
Kinder bis 14 Jahre frei
Der Erlös ergeht wie immer an eine 
soziale Einrichtung.

Unsere Öffnungszeiten:
Mai Juni Juli, Dienstag und
Donnerstag von 10:00 bis 17:00 Uhr
An anderen Tagen nur mit 
telefonischer Anmeldung.
Tel.: 0650 5070723
www.schaugarten-messner.at

Mitzubringen: Arbeitskleidung und
anpackende Hände

Anmeldung: Marianne Winklerebner, 
E-Mail: w.winklerebner@aon.at oder 
Tel.: 0664/5159173

Willkommen im 
Schaugarten Messner

Mit Begeisterung und Lebensfreude ge-
nießt der Naturliebhaber den Frühling. 
Die Tier- und Pflanzenwelt begrüßt 
uns mit einer überwältigenden Vielfalt 
neuen Lebens und bietet eine schier 
unerschöpfliche Quelle an Freude und 
Lebenskraft.

Wir Jäger teilen diese Naturbegeiste-
rung und wissen um den Erholungs-
wert eines intakten Lebensraumes. Wir 
bitten aber auch um Rücksichtnahme 
auf unsere Wildtiere und die Pflanzen-
welt und möchten einige grundsätzli-
che Verhaltenshinweise in Erinnerung 
rufen: 

Wald und Feld, Hecke und Rain, Wie-
se und Feuchtgebiet sind Kinderstube 
und Lebensraum für Tiere und Pflan-
zen – bitte nicht zerstören.

Besonders in der Morgen- und Abend-
dämmerung brauchen unsere Wildtiere 
ruhige Äsungs- bzw. Fressmöglichkei-
ten –daher bitte nicht stören.

Während des Tages ziehen sich viele 
Wildtiere in Ruhezonen (Hecken sowie 
Wald- und Bachrandzonen) zurück – 
bitte nicht aufschrecken.

Jungtiere und Gelege (Nester mit Ei-
ern) auf keinen Fall berühren. Es han-
delt sich um keine Findelkinder und 
die Eltern sind meist nicht weit von 
ihren Schützlingen entfernt.

Frühlingszeit – Kinderstube der Natur
Die Jägerschaft bittet um Ihre Mithilfe

Hunde bei oben erwähnten Ruhezonen 
an der Leine führen. Selbst wohlerzoge-
ne Hunde vergessen schon einmal ihre 
guten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt 
geweckt wird.

Denken Sie daran, dass auch der 
Grundbesitzer ein Recht auf den Schutz 
seines Eigentums hat. Die Frühlings-
wanderung daher nur auf allgemein 
genutzten oder ausgewiesenen Wegen 
durchführen.

Nicht mit Mountainbikes oder Moto-
cross-Maschinen abseits der öffentli-
chen oder markierten Wege und Stra-
ßen fahren – Wildtiere werden in Angst 
und Schrecken versetzt.

Die Natur ist kein Mistkübel! Den Ab-
fall nicht achtlos wegwerfen.
 
Wir alle können uns nur so lange eines 
intakten Lebensraumes freuen, so lange 
wir selbst bereit sind, diesen durch un-
ser persönliches Verhalten und Engage-
ment zu hegen und zu pflegen. Helfen 
wir also zusammen, die Natur unserer 
gemeinsamen, schönen Heimat wird es 
uns danken! 

Weidmannsdank!

Oö Landesjagdverband
Weil Jagd mehr ist…
www.ooeljv.at
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Übernahme der Kosten für Vorberei-
tungskurse zur Lehrabschlussprüfung

Finanzielle Entlastung bei Wieder-
antritt zur Lehrabschlussprüfung

Vorbereitungskurse zur
Lehrabschlussprüfung 
Lehrlinge können Förderungen für 
Vorbereitungskurse zur Lehrabschluss-
prüfung beantragen, wenn sie die 
Kurse selbst bezahlt haben und das 
Lehrzeitende maximal 12 Monate zu-
rückliegt. Selbstverständlich können 
mehrere Vorbereitungskurse besucht 
werden. Die Förderung beträgt maximal  
€ 250,00 inkl. USt. pro Kursteilnahme.

Wichtig: sofort nach Absolvierung des 
Kurses einen Förderantrag ausfüllen 
und spätestens drei Monate nach Kur-
sende gemeinsam mit der Teilnahme-
bestätigung, Rechnung und Zahlungs-
beleg bei Lehre.fördern einreichen. 
Förderanträge liegen bei den meisten 
Kursanbietern auf bzw. sind unter 
www.lehre-foerdern.at downloadbar.

Übernahme der Prüfungsgebühren 
bei Wiederantritt Lehrabschlussprü-
fung, wenn es beim ersten Anlauf 
nicht geklappt hat 
Sollte es beim ersten Antritt zur Lehr-
abschlussprüfung nicht geklappt haben 
und ein nochmaliger Antritt notwendig 
sein, muss keine Prüfungsgebühr be-
zahlt werden –immerhin eine Ersparnis 
bis zu € 135,00. Infos zum nochmali-
gen Antritt erhalten Sie beim Prüfungs-
service der WK OÖ. 

Neue Förderung für Lehrlinge
Coaching für Lehrlinge
„Wer sich gut vorbereitet hat, braucht 
keine Angst vor einer Prüfung zu ha-
ben“ – leichter gesagt als getan. Wer 
kennt das nicht: Nasse Hände, das 
Herz rast, der Prüfer fragt – und man 
bringt kein Wort heraus. Und das, ob-
wohl man sich sehr gut vorbereitet hat. 
Prüfungsangst ist bis zu einem gewissen 
Grad normal. Wenn die Angst aber zu 
Blockaden führt, bedarf es einer geziel-
ten Betreuung. Dafür ist das kostenlose 
Coaching wie geschaffen.

Zum Coaching kommt man ganz ein-
fach: 
Coachingantrag von www.lehre-foer-
dern.at downloaden, ausfüllen und an 
das Referat Lehre.fördern bei der Wirt-
schaftskammer OÖ senden. Innerhalb 
von 24 Stunden nimmt ein Coach 
Kontakt mit dem Lehrling auf. 

Übrigens: Coaching ist Vertrauenssa-
che – vom Coaching erfährt weder der 
Lehrbetrieb, noch Verwandte und Be-
kannte. 

Kontakt:
Wirtschaftskammer OÖ
Referat lehre.fördern
Wiener Straße 150
4020 Linz
T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089
M: lehre.foerdern@wkooe.at
W: www.lehre-foerdern.at

Mehrkindfamilien stoßen an ihre fi-
nanziellen Grenzen, wenn gleich zwei 
Schulveranstaltungen in einem Schul-
jahr zusammenfallen. Das Land OÖ 
hat daher diese Familienunterstützung 
eingeführt. Ansuchen können alle  
Familien, bei denen zumindest zwei 
Kinder in einem Schuljahr an mehrtä-
gigen Schulveranstaltungen teilnehmen 
(zusammengefasst mindestens 8 Schul-
veranstaltungstage). Anträge liegen in 
den Schulen und im Gemeindeamt auf 
und zum Downloaden zu finden unter: 
www.familienkarte.at/Förderungen).

> Konzentrierte Wissensvermittlung über 
moderne ökologische Hauswirtschaft 

> Alternativer Weg zum Facharbeiter 

> 500 Unterrichtsstunden 

> 2 Abende pro Woche (Theorie) 

> Praktischer Unterricht: FR & SA jew. 4 Stunden 

Ausbildung Fach-S   ozialbetreuung Schwerpunkt Altenarbeit

INFORMATIONSABEND

Altenbetreuungsschule des Landes OÖ
Bildungseinrichtung für Berufe in der Altenarbeit

4040 Linz, Petrinumstraße 12 / 2. Stock, Tel: +43 (0)732 / 73 16 94, Fax: +43 (0)732 / 77 20 - 25 89 99
e-mail: abs.post@ooe.gv.at, www.altenbetreuungsschule.at

Die Altenbetreuungsschule des Landes OÖ ist ein 
Kompetenz zentrum für Bildung, Beratung und 
Entwicklung zum Thema „Alter(n)“.

Durch den Unterricht erwerben Sie fundiertes 
praxisorientiertes Wissen in der Alten   arbeit. 

Die Ausbildung ist ein optimaler Einstieg ins Berufsleben.

Informationsabend (FSB Linz 17): Mi, 06.05.2015, 18.00 Uhr
Petrinum, 4040 Linz, Petrinumstraße 12 

Aufnahmeverfahren: Donnerstag, 18.06.2015
                                 (genaue Terminvergabe erfolgt vor Ort)

Lehrgangsbeginn:  Dienstag, 22.09.2015, 8:30 – 17:30 Uhr

Bewerbungen werden jederzeit gerne entgegengenommen 
unter abs.post@ooe.gv.at

Ausbildungsdauer:  2 Jahre
              (3 - 4 Schultage / Woche) 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung!

Wir freuen uns über Ihr Kommen !

Schulbeginnhilfe des
Landes OÖ
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden 
Familien, deren Kinder erstmalig in die 
Pflichtschule eintreten, finanziell unter-
stützt. Aufgrund der sehr teuren Erst-
ausstattung von Taferlklasslern wird auf 
diese Weise jenen Familien geholfen, 
die diese Unterstützung am dringends-
ten benötigen. Das Antragsformular 
finden Sie auf www.familienkarte.at

Schulveranstaltungshilfe 
des Landes OÖ

Im Sinne einer noch bürgerfreund-
licheren Verwaltung können die An-
träge für die OÖ. Schulbeginnhilfe 
und OÖ. Schulveranstaltungshilfe 
ab Herbst 2015 auch online über die 
Landeshomepage, sowie über die Do-
main der Fachabteilung www.famili-
enkarte.at gestellt werden.
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EINLADUNG zum Schirmfestlauf:
Sonntag, 14. Juni 2015
Am 14. Juni 2015 findet ab 10:15 Uhr 
das Schirmfest mit Schirmfestlauf am 
Ortsplatz Dietach statt.

Veranstalter: ÖAAB-Dietach

Ehrenschutz:
Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer und
Bürgermeister
Johannes Kampenhuber

Organisationsleitung:
Erwin Sekyra 
(0676/83130488)

Zeitnehmung:
Maxfun-Chip
Zeitnehmung

NEU: Die Anmeldung erfolgt über
www.anmeldesystem.com

Nenngeld:
Kinder und Schüler EUR 3,00
Hauptlauf EUR 10,00
Versehrte EUR 4,00
Bezahlung erfolgt bei der
Online-Anmeldung.
MaxFun Sports GmbH übernimmt die 
Zahlungsabwicklung auf Rechnung des 
Veranstalters.

Nennschluss:
Mittwoch, 10.06.2015

Nachnennungen:
Nachnennungen sind am Veranstal-
tungstag für Kinder von 08.00 bis 
10.00 Uhr und für Erwachsene bis 
09.00 Uhr möglich.

Nachnenngebühr:
Erwachsene EUR 15,00
Kinder EUR 5,00

Startnummernausgabe:
Samstag 13.06. zwischen 15.00 und 
17.00 Uhr und Sonntag ab 08.00 Uhr 
beim Gemeindeamt Dietach

Siegerehrung:
Die Siegerehrung wird um ca. 14.00 
Uhr auf dem Festgelände durchgeführt.
Für Dietacher Teilnehmer erfolgt zu-
sätzlich eine eigene Wertung.
Je nach Starterklasse wird eine Strecke 
von 100 m bis 6.600 m gelaufen.

Preise:
Die drei streckenschnellsten Teilneh-
mer (weiblich und männlich) erhalten 
ein Preisgeld. Die Klassensieger erhal-
ten Pokale oder Sachpreise.
Unter allen anwesenden Startern wird 
bei der Siegerehrung ein Geschenkkorb 
verlost!

Bitte haben Sie Verständnis, dass wäh-
rend des Schirmfestes und des Schirm-
festlaufes Verkehrsbehinderungen 
bzw. teilweise Sperren des Kirchenplat-
zes, des Forellenweges, der Kaiblinger-
straße (zwischen Forellenweg und Kir-
chenplatz) sowie der Schulstraße sind.

Der Veranstalter 
übernimmt keine 
wie immer gearte-
te Verantwortung 
und Haft ung /z.B. 
Diebstahl,
Unfälle, ...).
Eltern haften für 
ihre Kinder.

Fotos: Schirmfestlauf 2014

Datum: 27.05.2015
Uhrzeit: 19 Uhr bis ca. 21 Uhr
Wo: Hundeschule Kremstal / Ried im 
Traunkreis
Anzahl: max. 30 Personen, Teilnahme 
ohne Vierbeiner da es sich um einen 
Theorievortrag handelt
Vortragender: Andreas Leitner
Kosten: 20 Euro
Anmeldeschluss: 22.05.2015
Anmeldung: Andreas Leitner
Tel.: 0699/11515804
E-Mail: hundetraining.leitner@gmx.at

Inhalte: 
•	 ziehen an der Leine
•	 kommen auf Ruf
•	 anspringen
•	 Jagdverhalten
•	 Angst etc.

Datum: 27. Mai – 18:30 Uhr
Ort: Kirchenwirt Mandl
4452 Ternberg, Kirchenplatz 9
Anmeldung:
Ausbildungszentrum
Partnerpfote
0664-75044639; 
hundeschule@partnerpfote.at

Themenabend
Häufigste Erziehungsfehler und 
Lösungsansätze

Sachkundenachweis

Mietwohnung, Kristallstraße 11,
80 m², EG

Kontakt: 0676/82522014

Wohnung zu vermieten


